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Der Stadtrat möge beschließen: 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Gebührensatzungen und sonstigen 
Regelungen für Stadtverwaltung und städtische Eigenbetriebe dahingehend zu 
überarbeiten, dass Veranstaltungen der Arbeitsgruppen Gemeinwesenarbeit 
künftig von der Zahlung von Gebühren (einschl. Verwaltungsgebühren) befreit 
sind. 

 

Begründung: 

Wir wollen die ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Stadt stärken und tun dies erfolgreich u. a. 
mit der Etablierung und finanziellen Unterstützung der Arbeitsgruppen Gemeinwesenarbeit.  

Da ist es kontraproduktiv, für deren Veranstaltungen, wie z.B. Osterfeuer, Stadtteilfeste und 
Martinsumzüge oder die Ausleihe aus dem Fonds des Jugendamtes durch städtische Ämter 
und Betriebe Gebühren zu erheben. Zum Teil werden diese dann mit viel 
Verwaltungsaufwand erlassen, storniert oder anderweitig ausgeglichen. 

Die arbeitsaufwändige Praxis, Geld von der linken in die rechte Tasche und umgekehrt zu 
stecken, sollte beendet werden, um einerseits Verwaltungsaufwand zu reduzieren und 
andererseits den GWA-Arbeitsgruppen eine verlässliche Grundlage für ihre Arbeit zu geben. 

 

 

 

Alfred Westphal 

Fraktionsvorsitzender 

 
 
 


